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u 1135 der ezugs Abg Nr 1133 Fünſund ünfzigſter Jahr gang Poſtſcheck Konto Leipzig Ur 4000

Ur 45 halle Freitag den 28 Januar 1921
Elſäſſiſche Briefe

Von einem Altelſäſſer
Für den im deutſchen Kulturbewußtſein großgeworde

nen Elſäſſer gehört es zu den ſchmerzlichſten Erlebniſſcn
Zeuge von Geſinnungswech eln zu ſein deren Beweggründe
nicht aus den Tiefen inn erſter ſittlicher Ueberzeugung
quellen Bei manchen habe ich ein ehrliches Ringen um die
glückhafte Erkenntnis der franzöſiſchen Seele gefunden bei
vielen die mit mir jung eeweſen und groß geworden fand
ich das krampfhafte Bemühen ihr franzöſiſch s Bekenn nis
por mir und vor ſich ſelbſt zu rechtfertigen Der Krieg und
die ſchrankenloſe Herrſchaft des Militarismus die Praxis
der deurſchen Kriegsgerichte und die Gepflogenheit der
Militärs Elſaß Lothringen als feindliches Gebiet zu be
trachten und danach zu behandeln bieten ja eine unerſchöpf
liche Fundgrube von Gründen ſelbſt einen ſchroffen Ueber
zzugungswechſel zu rech fertigen Vor der erdrückenden
Wucht der Tatſachen der militariſtiſchen Praxis im el aß
lothringiſchen Kriegsgebiet verſinkt die beſſere Einſicht in
das wahre und anders geartete deutſoe Weſen Der
deutſche Elſäſſer empfindet es mit ſchmerzlicher Bitterkeit
auch wenn es der deutſchen Politik in 44 Jahren beſſer ge
lungen wäre Elſaß Lothringen innerlich zu gewinnen und
es der deulſchen Volks und Lebensgemeinſchaft inniger zu
verbinden die Gewalten die während viereinhalb Kriegs
jahr n im Lande unumſchränkt herrſchen durften hätten auch
icſe ſtärkeren Bande zerriſſen Der Geiſt der keine Jm

ponderabilien kennt und deſſen letztes Ueberzeugungsmittel
vie Gewalt iſt trägt unverjährbare Schuld Die aus mili
täriſchen Gedankengängen und ſtrategiſchen Erwägungen ge
borene Vorſtellung des el äſſiſchen Glacies gegen Frankreich
iſt in ihrer von volkspſychologiſchen und moraliſchen Hem
mungen unbceſchwerten Form der Ausgangspunkt und der
Nährboden der im Kriege geübten Praxis geworden

Diejenige Ber ölkerunos Bicht der es am wenigſten ge
lungen iſt zu der Neugeſtaltung der Dinge ein erſpri
liches Verhältnis zu gewinnen iſt die Arbeiterſchaft Sie
iſt durch die Schule der deutſchen Gewerkſchaften gegangen
ſah im verlöſchenden Kriegsfeuer eine von ſozialen Energien
gerragene deutſche Republik erſtehen Aber die Lieder der
Repolution verſtummten vor der ſchmetternden Fanfare der
Marſeillaiſe Die konſtitutionelle Organiſation der Arbeit
und des Betriebs wie ſie die deutſche Revolution mit ſich
brachte die geiſtige Umſchichtung geheiligter Vorſtellungen
und Gedankengänge die nachdrückl che Be onung der Jnkter
eſſen und des Rechts der Gemeinſchaft gegenüber dem wirt
chaftlichen Abſolutismus das waren poſitive Erträgniſſe
er Umwälzung an der das arbeitende Elſaß keinen Teil

hatte Deutſchland war ihm das Land der ſoz alen Ver
ſicherungsgeſetzgebung der weitgreifenden Arbciterfürſorge
ger Die franzöſiſche Plutokratie und ihr Staat ent

hrten der alrruiſtiſchen Antriebe ihr Kapitalismus hat
die Tendenz des Patriarchalismus der ſich den in Para
gräphen gefaßten ſozial ethiſchen Geſetzen nur unwillig fügt
Der Radikalismus iſt namentlich in der oberelſä ſiſchen
Arbeiterſchaft außerordentlich gewachſen Es iſt ein Zeichen
dieſer Entwicklung daß die früheren Futter die ſelbſt in
angenehmer ſozialer Situation ihren Frieden mit der fran
zöſiſchen Bourgeoiſie gemacht haben mehr und n an

Bod n verlieren während die Anhänger der dritten Jnter
nationale wachſenden und bald überragenden Einfluß ge
winnen Peirotes der jetzige Bürgermeiſter des alten

z unter deu cher Zeit kaiſerlicher Sozialdemo
krat iſt der Prototyp des opportuniſtiſchen Politikers dem
eine durch Jahrzehnte praktizierte ſozialiſtiſche Ueber
uns kein Hindernis zu den Stufen des kuruliſcheneſſels bedeutet

Es wird Frankreich nie Zelingen tie elſäſſiſche Ar
beiterſchaft ſeinen nationaliſtiſchen und chauviniſtiſchen Jn
ſtinkten gefügig zu machen Nirgends hat die Bewegung
gegen die franzöſiſche Jntervention in Polen ſo leidenſchaft
liche Formen ang nommen wie im Elſaß Auch das billige
und all zu plumpe Miltel den Haß gegen Deutſchland da
durch zu ſchüren daß die hohen Steuerlaſten mit der Zah
Iungsunbilligkeit Deutſchlands begründet werden um tie
Erregung abzulenken wird auf die Dauer verſagen Miteiner erſtaunichen und unbeirrbaren Feſtipkeit die wohl

turnd gegen den deutſchen Peſſimismus abſticht glaubt man
allgemein an die unverwüſtliche Kraft Deutſchlands und
ſeinen baldigen Aufſtieg

Die Bauernſchaft ſteht dem Wechſel objektiv ſicher ohne
Leidenſchaft gegenüber Sie e keinen Grund zu deutſcher
Sehnſucht nacht em ſie vier Jahre unter ver ſchärfter Zwangs
wirtſchaft geſtanden und auf Schritt und Tritt die maß
loſen Beſchränkungen des Operationsgebietes ertragen hat
Sie war vor dem Kriege her netionaliſtiſchen Propaganda
die ihr Tätigkeitsfeld hauptſächlich in den Städten hatte
nicht zugänglich geweſen Sie hatte am reinſten den all
maniſchen Charakter bewahrt Die Maſſe iſt opportuni
tiſch über die Aenderungen in der materiell n Lebensge
taltung hinaus zerbricht ſie ſich über ihre ſeeliſche Ein
tellung zu den neuen Gewalten nicht den Kopf Wie bei
allen anderen Berölkerungsgruppen iſt das gegenüber
Deutſchland und gegenüber der Kriegszeit gewältig ge

t Niveau der Lebenshaltung und die Mö lichkeit
einer dauernden r ein auch die einfache

che Urteilshildung weſentlich beſtimmender Fak or
Gefühl einer erneuten Schickſalsgemeinſchaft mit Frank

reich das aus der Tiefe der Volks eele quillt fehlt burch
aus Man trinkt mit Behagan d n Frarkenwein des Midi
und hört in der r o u des Elſaß mit gelindem
Grauen und nicht icleid

ledigen ſcheint ſich nicht verwirklichen zu wollen
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Die Pariſer Konferenz
Aus Anlaß zahlreicher Aeußerungen der in ländiſchen und aus

ländiſchen Preſſe die ſich mit der Frage der Reparations
ver handlungen beſchäftigen ließ ſich geſtern abend der
Reichskanzler von dem Reichs miniſter des Aeußern
und den Reichsfinanzminiſter eingehend über dieſe Frage
unterrichten Es beſtand Uebereinſtimmung in folgender
Beurteilung des Sachverhältniſſes und der Stellungnahme der
deutſchen Regierung

Nach wie vor iſt es ein dringendes Jntereſſe Deutſchlands die
Höhe ſeiner Reparationsſchuld ſo bald als mög
lich kennen zu lernen Es hat ein vertragsmäßiges
Recht darauf daß ihm dieſe Kenntnis bis zum 1 Mai 1921
verſchafft wird Andererſeits verkennt Deutſchland nicht daß zur
Zeit die Feſtſetzung der Schuldſumme techniſch und eine Verſtändi
gung über die Feſtſetzung pſychologiſch ſchwierig wäre Die deut
ſche Regierung würde daher bereit ſein auf die Einhaltung der
Friſt zu verzichten wenn es ihr gelänge ſich mit den alliierten
Regierungen über Teilleiſtungen Deutſchlands während der
nächſten fünf Jahre zu verſtändigen Jn dieſem Sinne hat
ſie den Plan der fünf Jahreszahlungen als Ausgangs
punkt der weiteren Verhandlungen angenommen Die deut
ſche Regierung verlangt nun daß bei den Verhandlungen über
dieſen Plan die zahlenmäßige Höhe der Jahresleiſtungen einſt
weilen vorbehalten bleibt und daß zunächſt die Methoden der
Sach leiſtung und ihre Bewertung und die für die Bemeſſung
von Deutſchlands Leiſtungsfähigkeit maßgebenden in Brüſſel
näher bezeichneten Umſtände erörtert werden und daß über die
Höhe der Geſamtſchuld auch beim Zuſtandekommen der
Vereinbarung üher die Annuitäten nicht etwa erſt nach Ablauf der
fünf Jahre ſondern ſobald als möglich weiter verhandelt
wird Dieſes Verlangen iſt von dem franzöſiſchen Votſchafter in
Berlin bei ſeiner entjcheidenden Beſprechung mit dem deutſchen
Außenminiſter als berechtigt anerkannt worden Es bildet alſo
die Grundlage der weiteren Verhandlungen Ohne
ein Entgegenkommen der alliierten Regierungen auf dem von der
deutſchen Delegation in Brüſſel bezeichneten Gebiete könnte die
deutſche Regierung die Annahme der fünf Jahresteiſtungen die ein
großes Entgegenkommen ihrerſeits darſtellt nicht verant
worten

Die Brüſſeler Sachverſtändigenbe ſprechungen
ſind noch nicht zu Ende geführt Es iſt eine Pauſe eingetreten da
mit einzelne von beiden Seiten bezeichnete Sachverſtändigen
paare Zeit gewinnen beſtimmte techniſche Vorfragen der Repara
tion miteinander zu erörtern Auch dieſe Erörterungen ſind erſt
zum Teil erledigt Die gegenwärtige Tagung der Miniſterpräſi
denten in Paris ſteht mit dem vereinbarten Gange der Rexpara
tionsver handlungen in keinem unmittelbaren Zufam
menhange Sie kann weder die noch ausſtehenden Beſprechun
gen der Sachperſtändigen noch die in Spa zugefſagte Regierungs
konferenz in Genf erſetzen Vorher bedarf es unbedingt einer Ve
ſprechung der induſtriellen Sachverſtändigen über die e
thode der Sachleiſtungen

All die optimiſtiſchen Mitteilungen der Agenturen Hapas und
Reuter können nicht verhindern daß die Nachrichten über ſehr
ernſte Meinungsverſchiedenheiten auf den Kon
ferenz ſich mehren Keine der bis jetzt behandelten Fragen
konnte erledigt werden

Jm Zuſammenhang mit der Entſchädigungsfrage
über die bisher noch keine Beratung ſtannfand wurde der Kon
ferenz ein Expoſé über die finanzielle Lage Frankreichs
vom Finanzminiſter Doumer vorgelegt da die engliſche
Delegation verlangt hatte hierüber genau aufgeklärt
zu werden Der Wunſch die raſch zu er

achdem Donner
ſeinen Bericht erſtattet hatte forderten mehrere auswärtige Be
vollmächtigte genauere Erklärungen Da man zu einer Einigung
zunächſt nicht kam wurde beſchloſſen die Frage bis auf weiteres
von der Tagesordnung abzuſetzen

Die Daily Mail weiſt in einem Leitartikel darauf hin
daß ein Mißerfolg der Pariſer Konferenz ein Ergeb
nis ernſtlicher Bedeutung ſein würde Man redet bereits von
einem baldigen Ende der Konferenz bevor auch nur eine der vi
talen Frogen zu deren Erledigung die Konferenz zuſammen kam
verhandelt worden ſei Wenn dieſes Gerücht ſich beſtätigt ſo
ſpielten die führenden Männer auf der Konferenz ein ſehr gefähr
liches Spiel Die Konferenz habe Schwäche und eine Abneigung
bewieſen den Tatſachen ins Auge zu ſehen Statt Zuverſicht habe
ſie nur Zweifel gefördert Einigkeit habe bisher nur bei der Ver
tagung aller wichtigen Entſcheidungen geherrſcht Ein poſitives
Ergebnis von Bedeutung habe die Konferenz bisher nicht gezeigt

Paris 27 Januar Wie die Agence Havas nicht offiziell
meldet iſt die für heute vormittag angeſagte Sitzung der Konfe
renz in der die Entwaffnungsfrage beraten werden ſollte
auf 4 Uhr nachmittags vertagt worden Den ganzen Vor
mittag wurden Einzeloeratungen über die Reparationsfrage ge
führt Um 11 Uhr begab ſich Graf Sfor za zu Lloyd George der
auch eine Unterredung mit dem engliſchen Botſchafter in Waſhing
ton Sir Auckland Geddes hatte

Gute Stimmung in Oberſchleſien
Jnm Kreiſe Rybnik iſt die Stimmung für Deutſchland
in den letzten Tagen bedeutend günſtiger geworden Die
Furcht vor dem polniſchen Putſch iſt allmählich gewichen
und es ſetzt ſich jetzt die Ueberzcu ung durch daß eine ge
orünete Abſtimmung auch in dieſem Kreiſe mögl ch ſein
wird Die BVevölkerung die die Folgen des polniſchen
Terrors täglich am eigenen Leibe erſährt iſt überwiegendordnungsliebend und beginnt i ſelbe

rcchterhal ung von Ruhe und Ord zu ſorgen
deutſche Plebiſzi ariat ertlärt daß es von allen
Seiten Ber und Zuſchriften erhalte aus denen hervor

geht daß auch in den Grenzörfern und dem ſüdlichen Jndu

ändig für die Auf
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ſtriegebiet die Bevölkerung zu erkennen beginnt daß allein
bei Deutſchland eine günſtige wirtſchaftliche Entwicklung für
Oberſchleſien zu erwarten iſt

Die Preußiſche Regierung und die
Deutſche Allgemeine Feitung

Der preuß ſche Finanzminiſter Lüdemann hat wie die
Dena von zuſtändiger Stelle erfährt unter dem 25 Jan

felgendes Rundſchreiben an die preußiſchen Miniſter ver
ſandt

Die Preußiſche Landesverſammlung iſt in der Sitzung
vom 14 d Mts dem Antrage des Hauptausſchuſſes auf Be
anſtand ung der Ausgaben zum Bezuge der Deutſchen All
gemeinen Zeitung beigetreten Unter Bezugnahme auf den
diesſeitigen Erlaß vom 21 Juni 1918 S J 1477 er
ſuche ich daher ergebenſt gefälligſt alsbald Anordnung da
hin zu treffen daß die nochgeordneten Behörden den Bezug
der Deutſchen Allgemeinen Zeitung möglichſt ſchon vom
1 Februar d Js ab einſtellcn Gleichzeitig gebe ich von
dem dringenden Geſichtspunkt der Beſchränkung des
Zeitungsabonnements uf den wirklich notwendigen Um
fang anheim auch ihrerſeits auf den weiteren Bezug der
genannten Zeitung zu ver nen

Jch bemerke noch ausdrücklich daß im Entwurf zum
Stagtshaushaltsplan für 1921 Mittel für den Bezug der
Zeitung nicht mehr vorgeſehen werden dürfen

Hierzu ſt zu bemerken daß vertraglich die preußiſchen
Behörden zum Bezuge von 5000 Exemplaren der Deutſchen
Allgemeinen Zeitung rerpſlich et waren was einen Koſten
aufwand von nicht weniger als 700 090 Mark verurſachte

Die Reichsentſchädigung für die ver
triebenen Deutſchen

Der 24 Reichstags ausſchuß befaßte ſich am
Donnerstag mit den Entwürfen des Auslandsſchäden des
Kolonialſchäten und des Verdrängungsſchädengeſetzes DerBerichterſtatter Abg Dietrich Dein wünſchte einh it
liche Verfahrensvorſchriften ſür die drei Geſetze Die Regie
rung verſprach daß eine ſolche Entſchädigungsordnung dem
Reichstag in vorausſichtlich drei Wochen zugehen werde Die
ſozialdemokratiſchen Redner wün chten daß die aus Elſaß
Lothringen und dem Oſten Verdrängten den Auslandsdeut
ſchen vorangehen während der Vemokrat Keinath und
der Deutſchnationale Wulle die Gleichſtellung beider
Gruppen forderten Stastsſekretär Schröder erklärte daß
die Mittel für die Entſchädigungen nur durch eine Anleihe
aufgebracht werden könnten

Rus dem braunſchweigiſchen Landtag
Jn der letzten Landtagsſitzung in Braunſchweig kam es

zu der ſchon längſt erwarteten ſcharfen Abrechnung mit dem
Staats miniſterium Den Anlaß dazu gab die Beratung
des Etats für das Staats miniſterium Der
Abgeordnete Senatspräſident Hampe bewies an der Hand
umfangreichen Materials den Regierungsdilettantismus der
Unabhängiçgen und ne Der Expräſident
Merges hat behauptet Oerter habe Spvartakusgelder er
halten aber die Abrechnung vergeſſen Oerter ſei wie eine
Katze er falle immer wieder auf die Das Miniſte
rium kann es nicht hindern ſo fährt Hampe fort daß der
Schmutzkübel politiſcher Verleumdung über ihn ausgegoſſen
wird aber ich nicht wie das ſtaatliche Preſſeamt
egenüber dieſen Anſchuldigungen die Herr Merges dem
Miniſter Oerter entgegengeſchleudert hat ſo total verſagt

und dieſe Angriffe einfach mit Stilſchweigen ber
Bisher hat die geleiſtet einer ſolchen
Regierung kann man kein Vertrauen entgegenbringen Jn
folgedeſſen lehnt der Landeswahlverband den Etat des
Staats miniſteriums ab

Dieſen Angriff ſetzten dann die Demokraten fort
Der Demokrat Dr Regensburger erklärte die ſozialf
ſtiſche Regierung habe ihre Daſeinsberechtigung noch nicht
erwieſen Keine der Aufgaben die ſie ſich geſtellt habe
ſei erfüllt worden Das beweiſe daß der Sozialismus
praktiſch nicht durchführbar ſei Die Regierung
ſtelle eine Minderheitsregierung dar Die lleine Gruppe
der Kommuniſten habe die Regierung mehr oder weniger
in der Hand Zum Schluß gaben die Demokruten folgende
Erklärung ab Wir betrachten die reinſozraliſtiſche
Repierung nicht als eine ſolche die dem Lande frommt
Wir ſino mit der gegenwärzigen Zuſammenſetzung der
Regierung nicht einverſtanden und auch nicht in der Lage
dem Etat des Staatsmin ſteriums unſere Zuſtim ung geben
zu können

Programmatiſche Erklärungen

der japaniſchen Regierung
Die 44 Seſſion des japaniſchen Parlaments wurde am22 Januar unter den herkömmlichen Formanitaten eröffnet

r Hara gab eine längere Regicrungsertlärung ab Er verſichere zunächſt daß die Beziehungen
mit den fremden Mächten zufriedenſt llende ſeien Ohne

Zweifel e man ſich zwei heilen Fragen gegenüber Dieerſte beträfe die japaniſche Einwa rung r Aulüerniet

n gen weder SeeZwi net von Kien a entſtanden
weniger Truppen nach Kien Tao ſei aur eine eeuweitigs
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Vizekanzler Dr

h die durch die Oktober Unruben notwendig ge
worden ſei Dle Truppen würden zurückgerogen werden
ſohßald die Ordnung wiederhergeſtellt ſei Der Miniſter
präſident beſchloß ſeine Ausführungen mit dem Hinweis
darauf daß es das Ziel der Regierung ſei die materielle
und moraliſche Entwicklung Japans in Frieden zu betreiben

arlaments für dieſe ſeineEr exhaffe die Billigung des
Politik Sodann ergriff der Außenminiſter Uchida das
Wort Seine Rede ging im einzelnen auf die
Japans zu ſeinen Alliterten ein Japan wolle die en
giſche Ausführung des Friedensvertrages Der Miniſter
ſprach den Wunſch aus die Vereinigten Staaten möchten
ſich den anderen Mächten anſchließen um an der Verwirk
lichung des Völkerbundes mitzuhelfen Japan begrüße den
Vorſchlag die Rüſtungen herabzuſetzen mit voller ympathie
es ſei aber erforderlich daß in dieſem unlte alle Natio
nen gemeinſam und mit ehrlichem Willen handelten Be
züglich der ehemals deutſchen Beſitzungen in der Südſee
erinnerte der Miniſter daran daß unter dem Völkerbunds
mandat die japaniſchen Rechte nicht verkürzt werden dürfen
Der Miniſter wandte ſich dann der Erneuerung des engliſch
japaniſchen Bündniſſes zu Hierzu erklärte Graf Uchida
aß er die Erneuerung wünſche aber in einem Geiſte der

mit dem Ziele des Völkerbundes in Einklang ſtehe Er be
flagte des weiteren den Bürgerkrieg in China und wünſchte
die Wiederherſtellung der Ordnung Japan ſtehe bei den
chineſiſchen Händeln abſeits doch ſei es dem Finanzkonſor
rium beigetreten deſſen Aufgabe im übrigen eine rein wirt
ſchaftliche ſei Zur ſibiriſchen Frage erklärte Uchida die
Regierung der Republik des Fernen Oſtens erkläre zwar
gegen den Bolſchewismus zu ſein was dieſe Regierung aber
praktiſch leiſten könne müſſe erſt die Zukunft ergeben Mit
allem Nachdruck betonte der Miniſter noch einmal daß die
Beziehungen zu den Vereinigten Staaten enge und herzliche
blieben und die Löſung der ſtrittigen Fragen im Sinne der
Jntereſſen und der Ehre beider Nationen erfolgen werde
Die Reden des Miniſterpräſidenten und des Außenminiſters
übten eine ſtarke Wirkung auf das Haus aus Die An
griffe einiger Jnterpellanten hielten ſich dementſprechend in
mäßigen Grenzen

Deutſcher Reichstag
58 Sitzung Donnerstag 27 Januar 1 Uhr nachmititags
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt Am Regierungstiſch

ein zeDas Geſetz über die Abgabe von Verſicherungen an Eidesſtatt
zur Geltendmachung von Rechten und Intereſſen im Ausland wird
debattelos in allen drei Leſungen erledigt

Der Geſetzentwurf über die Kont der Kriegsrechnungenwird ohne Ausſprache dem Rechnu ſchuß überwieſen Vn

I r zur Entung der Gerichtee folgt die Beſprechung der Interpellation über

das ReichsJugendwohlfahrtsgeſetz

Abg Frau Müller Oifried Dn begründet die Fr
tion die von den weiblichen Abgeordneten aller Parteien einge
bracht iſt Sie erkennt an daß die ſtaatliche Fürſorge zur Seite
getreten iſt Der ſtaatlichen Fürſorge fehle jedoch das Seeliſche
Wir müſſen mit dem Zuſammenſchluß ernſt machen der jedoch
private Beſtrebungen nicht ausſchalten darf Die Angelegenheit
ſollte auch die Männer in höchſtem Maße intereſſieren Sie ver
Jange ren Vorlage eines Rahmengeſetzes durch das Reich
das beſtimmte Minbeſtforderungen enthält und der Selbſtverwal
tung Raum

Reichsminiſter des Jnnern Roch teilt mit daß ſein Miniſte
rium bereits im Februar v u den Entwurf über ein Reichs
Jugendwohlfahrtsgeſetz dem Reichsrat habe zugehen laſſen daß
die Beratungen im Reichsrat ſich infolge des Kapp Putſches und
der darauf entſtandenen politiſchen Verhältniſſe leider vexzögert
M Auch die Koſtendectung Schwierigkeiten ergeben

achdem der Reichsfinanzminiſter ſich zu Entgegenkommen bereit
gezeigt habe werde er dafür ſorgen daß die Beratungen im
Reichsrat ſchleunigſt wieder aufgenommen werden und daß dem
Reichstag in ſpäteſtens vier Wochen der Geſetzentwurf vorgelegt
werden könne

Auf Antrag des Abg Burlage Ztr wird die Beſprechung
der Uation beſchloſſenbg Fran Dr Baum Kuu bedauert daß ſchon die Jugend

unter den Steuerſorgen leiden muß Die Jugend hat nach der
e ſ u Schutz deſſen Durchführung an der Geld

rage n eiternAbg Frau Schröder e Bedauerlich iſt es daß während
die verſchiedenen Behörden im Beſitz des Geſetzentwurfs ſind dieſer
dem Reichstag nicht än ch gemacht wurde Hier handelt
es ſich um die wichtigſte Aufgabe die Geſundung unſerer Jugend
Schleunigſte Vorlage des Geſetzes iſt dringend notwe igDieſe Rotwendigkeit betont auch Ab rau Dr Ha D
Vpt Die r für das Loire
e

e

er Jugend trage in
Linie das Reich dem durch die neue Reichsverfaſſung ja nun

ndlich die ja lange ſchmerzlich vermißte Möglichkeit u Ein
mu s ereifen gegeben iſt Für dieſe große Kulturaufgbrderliche Geld vorhanden ſein Die vom Reichsminiſter des Jn

nern für dieſen Zweck in Ausſicht geſtellten 50 Millionen ſind aber
nicht ausreichend

Staatsſetretär Sch Reichsminiſterium des Jnnern be
tont daß ſich in den Anſchauungen der zur Mitarbeit herangezoge
nen Sachverſtändigen obwohl dieſe den verſchiedenſten Parteien
und Richtungen angehörten erhebliche Gegenſätze nicht ergeben

Den J Fraktionen des Reichstages ſind mehrere
mplaze des Geſetzentwurfs übergeben worden Die erwähnten

50 Millionen Mark ſollen nur ein Zuſchuß zu den hohen Koſten
die die des Geſetzes erfordert darſtellen

Abg Dr L uſtein U Wir haben kein Pertrauen zu
der reichsgeſetzlichen Regelung der jugendlichen Wohlfahrt Autorität Gehorſam und Vilicht ſind die drei r ihrer Kul
tur Dieſe Pfeiler ſind zurzeit ſo erſchüttert daß ſie keinen Halt

en Wir ſetzen an ihrer Stelle die Solidarität der Ge
meinſchaft und das Solidaritätsgefühl das ſind die lebendigen
Kräfte die den beſtehenden Zerſeungsprozeß überdauern werden

Abg Frau Zettin Komm bedauert daß die Regierung nicht
ſchon lange die Initiative im Jntoreſſe der Jugendfürſorge er
Eifer habe Eigentumsrecht am Kinde hätten die

ltern nicht Der Staat habe die Pflicht und das Recht an
der iehung mitzuwirken

Abg Frau Reuhaus g hält es für höchſte e daß die
Regierung eingreift da d t der Jugend alle Grenzen über
ſteige Die h Vereine dürften in ihrer Tätigkeit nicht
pon der hindert werdenDamit iſt die Interpellation erledigt

Es folgt die dritte Beratung des Geſetzentwurfes über den Er
laß von Verordnungen für die Zwecke der Uebergangswirtſchaft

Hi li deutſchnationale Anträge und foltedarteien Wer Antrag ver Dent c
et ehe den Se ttnn der Bl nnte en ineh bie nern re Buden ſrclgenes des Aus

Tag e c r a le Ae nationale Agtrag abgelehnt und die Aus ng angenommen Das eine alen i die Scluber
ung vertagte n el e tete

tigren Offizrere als zu n worden ſei DieBeſchwerden über Bevorzugung des Adels im Ofſizierkorps ſeien

als unbegründet zurkggewtefen worden Der Ausſchuß habe ge
ſtrichen 2 Generale s Generalmajore 13 Oberſten 5 Vberſtleut

12 e z z Wer vera der Ausſchuß daß die wegen des Kapp Putſches beſtraftenShiere nicht weiter verwendet werden ſollen Früher P die
Ausgaben fur einen Soldaten 1200 Mark bettagen heute be
tragen ſie 24 600 Mark

Abg Schäpflin Soz Es könnten noch viele Generale ent
behrt werden Vas Reichswehrminiſterium hat ſich zu einem
bureankratiſchen Waſſerkopf entwickelt mit einem viel zu großen
Beamtenapparat Fur die wenigen Mannſchaften wird mit dem
Kaſernenraum Verſchwendung getrieben werden Das von uns
betämpfte Burſchen weſen macht ſich ſchon wieder breit
Die Militärmuſiker dürfen in Zukunft den Zivilmuſikern keine
Konkurrenz machen denn ſie werden ſehr gut bezahlt Ein Ver
zeichnis der Waffenbeſtünde des Heeres und der Marine muß uns
vorgelegt werden Ganz unmöglich iſt der Zuſtand an der n
Wir haben da je einen militäriſchen Chef rechts und links und in
der Mitte zappelt von zwei kräftigen Soldatenfäuſten gepackt r
arme Miniſter als Partner Der Reichswehrminiſter hält ſich für
einen ſtarken Mann aber jeder Freund der Republik beobachtet im
Offizierkorps daß nicht genügend geſchieht um den Geiſt der
Reichswehr ihrem Zwecke anzupaſſen dem Schutze der Verfaſſung
Wir müſſen von den im Solde der Republſſt ſtehenden Offizieren
verlangen daß ſie die Republik nicht verhöhnen ihre Hoheitsab
zeichen nicht mißachten und monarchiſtiſche Demonſtrationen wederLib betreiben noch dulden Sehr richtig b d Soz Das Ofſi
ziervblatt als Organ des Deutſchen Offizierbundes bringt heute
eine größere Kundgebung in der es heißt Der Deutſche Oſſizier
bund gedenkt heute in tiefſter Ergebenheit Seiner Majeſtät des
Deutſchen Kaiſers Hört hört lIinks Dieſes Blatt wird ſicher
nicht verboten werden während das Organ des Wirtſchaftsbundes
der Mannſchaften wegen einer ſachlichen Kritik zu der neuen
Wehrverfaſſung verboten wurde Der einzige Erfolg des Reichs
wehrminiſters iſt die neue Vekleidungsordnung da erſcheinen die

e wieder mit Sternen und Schnüren Der Demokrat
Geßler hat vor dem Militariſten Seekt kapitü
liert Die Frankf Ztg ſtellt mit Recht feſt daß Herr v Seekt
jetzt der eigentliche Wehrminiſter iſt Wenn die M litärkapellen
Heil dir im Siegertraänz pielen wenn am 9 November diern die i ge auf Horbmaſt ſetzen dann kann dieſe Reichs
wehr kaum als Machtinſtrument der Republik ſondern eher als
eine Gefahr für die Repubtit gelten

Abg Erſing Ztr Die verhältnismäßig großen Koſten der
Reichswehr erklärten ſich aus der von der Entente vorgeſchriebenen
Formation Wir müſſen z B 18 Kavallerieregimenter unter
i und dürfen an deren Stelle keine Jnfanterie treten laſſen

an wird noch ſparen können zumal wenn die Verhältniſſe eini
germaßen wieder normal geworden ſind Die Entente ſoll uns
wenigſtens von dert Ueberwachungskommiſſion befreien Der
Haupwert muß auf die Erhaltung unſerer alten mili
täriſchen Eigenſchaften gelegt werden Gehorſam und
Pflichterfüllung dazu Pflege des kameradſchaftlichen Geiſtes zwi
ſchen Offizier und Mann Zuruf links Kadavergehorſam Jm
Intereſſe des Aufrückens der Mannſchaft in den Offiziersſtand liegt
der Antrag dex Mehrheitsparteien die Zahl der Hauptleute zu
vermehren und Oberleutnants und Leutnants entſprechend zu
vermindern Die Reichswehr hat nur dem Volte zu dienen

4 das einzige Land das abgerüſtet hat ſonſt hatübe ein Wettrüſten eingeſetzt Demgegenüber iſt Deut nd
verpflichtet den Polkern zuzurufen Haltet ein mit eurem Weſinn Redner ſchließt mit der bei der militäriſchen
Ausbildung die Religion nicht außer acht zu laſſen

Abg v Gallwitz Dun ſchließt ſich dem Antrag der Mehr
heitsparteien an Der Antrag Müller Franken der dem Mili
tärmuſiker jede Konkurrenz mit Zivilmuſirern verbieten will geht
zu weit Wenn man ſoweit geht in der Reichswehr ein gefähr
liches Jnſtrument zu ſehen muß es doch mit dem Unterbau nicht
weit her ſein Redner begründet ſodann den Antrag Stücklen
von Gallwitz auf Gewährung von Zuſchüſſen an Kriegsbeſchädigte
die keinen geſetzlichen Anſpruch auf koſtenloſe Heilung haben und
wendet ſich dann zu einer Beſprechung des Marineetats wobei er
die NRotwendigkeit betont Schiffe zu bauen die eben erſetzt
werden müſſen wenn wir unſere Marine erhalten wollen
Nüächſte Sitzung morgen nachmittag
und Weiterberatung des Heeresetats Schluß 624 Uhr

Deutſches Keich
Die Getreidepreiſe der nächſten Ernte g der vom Vor

wärts gemeldeten Erhöhung der Getreidepreiſe nächſter Ernte
wird von zuſtändiger Stelle mitgeteilt daß das Reichs
ernährungsminiſterium bezüglich der für
die kommende Ernte noch keiſe Beſchlüſſe gefaßt habe

Der dritte Vismarckhkand Die von den Leipziger Neu
eſten Nachrichten gebrachte Meldung über einen angeblichen
Vergleich zwiſchen Cotta und dem ehemaligen Kaiſer wegen
Herausgabe des dritten Vandes von Bismarcks Gedanken
und Erinnerungen entbehrt wie von Stuttgart aus feſt
geſtellt wird in dieſer Form der Grundlage Es ſind Ver

t r r eingeleitet die aber bisjetzt noch nicht zu einem Abſchluß geführt haben
Daher läßt ſich auch über den Zeitpunkt der Herausgabe noch
nichts beſtimmtes ſagen Dagegen iſt die Herausgabe des
Buches durch das Ausland in den nächſten Tagen zu er
warten Die ausländiſchen Verleger ſetzen ſich damit über die
mit Cotta getroffene Vereinbahrung daß der dritte Band
erſt nach Herausgabe in deutſcher Sprache im Ausland er
ſcheinen dürfe hinweg

Aus dem beſetzten Gebiet Alle Verfahren die gegen
ausländiſche Firmen im beſetzten Gebiet wegen Steuer
flucht aus der Zeit des Waffenſtillſtandes eingeleitet
waren ſind vorläufig auf Anordnung der interalliierten
Rheinlands kommiſſion ausgeſetzt worden Die Förderung
der Steuerpflicht dieſer Firmen für die r Zeit ſoll
auf diplematiſchem Wege durch die Regierungen der ein
zelnen Staaten geregelt werden Wie der Reichskom
miſſar für die beſetzten rheiniſchen Gebiete mitteilt hat die
interalliierte Rheinlandkommiſſion keinen Einwand gegen
die Wahlordnung für die Provinzialland
tag und Kreistagswahlen erhoben Die Wahlen
können daher noch dem Geſetz betreffend die Wahlen zu denProvinziallandtagen uns Kreistagen vom 5 Degemter in
unbeſetzten rheiniſchen Gebieten vonſtatten gehen

Der künftige Geſandte Deutſchlands in Rumänien Wie
die Dena aus guter Quelle hört iſt zum künftigen deut
ſchen Geſand ten in Rumänien Herr von Eckardt der
frühere Geſandte in Mexiko auserſehen Jnterimiſtiſcher
Geſchäftsträger in Bukareſt iſt bekanntlich Wirklicher Lega

t Freytag deſſen Amtsantritt eben erſt gemeldet

Auslands Runoſchau
Der däniſche Weiniſterpräſident Reergard hat ime e en ung eichstages zum Antkauf der Beſitztümer des He r rn ſt

r Kleine Anfragen

Die Urrainer greifen dte Polen an Jm Karpathen
jebiet Oſtgaliziens hat ſich die ukrainiſche Bevölkerung gegenhie polniſchen Beſatzungstruppen aufgelehnt Das polniſche

Kommando hat dringend Verſtärkungen aus Warſchau ver
langt da die Aufſtändiſchen den dort befindlichen polniſchen
Truppen überkegen ſind und ſie hart bedrängen

Japan und die Republik des Fernen Oſtens Jn einer
an den japaniſchen Außenminiſter gerichteten Note fordert
der Miniſter des Auswärtigen der Republik des Fernen
Oſtens Krasnoſchtſchekow Nchteinmiſchung der n chen
Militärbehörden in Wladiwoſtok in die inneren Angel gen
heiten des Fernen Oſtens und erbittet die Feſtſetzung eines

nauen Termins zu dem die japaniſchen Truppen das
Territorium der Republik des Fernen Oſtens räumen wer

den Jn einer zweiten Note erhebt Krasnoſchiſch kow Pro
teſt gegen die gewallſame Beſitzergreifüng der auf Sachalin
beſindlichen Fiſchereien durch japaniſche Kommandos

Halle und Umgebung
Halle den 28 Jannar 1921

Handelskammer Das Jan erheit des Jahrganges 1921 der
nunmehr unter dem Titel Won its ſchrift der Handelstammer zu
Halle a d herausgegangenen bisherigen Mitteilungen iſt
ſoeben erſchienen Es bringt u a einen Prüſungsbericht über
den Gründungshergang einer im Handelskammerbezirk gegrün
deten Aktiengeſellſchaft desgleichen einen ausführlichen Beriht
über die am 7 d M in Weimar erfolgte Gründung des Wirt
ſchaftsverbandes Mitteldeutſchland ferner Mitteilungen über
poſtaliſche und andere Verkehrsbeſtimmungen Steuer Zoll und
Außenhandelsfragen ſowie ſonſtige für Handel und Jnduſtrie
wiſſenswerte Nachrichten Die Zu ammenſtellung der ergangenen
Geſetze Erlaſſe Verordnungen und Bekanntmachungen iſt weiter
ortgeſetzt ie Monatsſchrift der Handelskammer erſcheint
monatlich und wird im Poſtzeitungedienſt vertrieben Die Be
zugsgebühr beträgt jährlich 10 Mark ausſchließlich Beſtellgeld
Beſtellungen nimmt jede Poſtanſtalt ſowie das Bureau der
Handelskammer zu Halle g d Franckeſtr 5 entgegen

4 Muſeumsvortrag Am Sonnabend 8 Uhr ſpricht Dr Burk
hard Meier im großen Turm der Moritzburg über Das Ende
des Expre ſionismus unter Vorführung von Beiſpielen neueſter
Kunſt in Lichtbildern und Originalen mit letzteren werden ver
treten ſein Max Burchartz H M Davringhaujfen Otto Dix Exich
Heckel Durch Vermehrung der Heizkörper im Vortragsſaal
iſt eine ausreichende Erwärmung fortan gewäßhrleiſtet

Die Koſten einer Ansſtener Unter der Spitzmarke War
um wurde ich nicht geheiratet druckt die Berliner
Morgenvoſt ſeit einiger Zeit Bekenntniſſe verſchmähter Mäd
chen ab Dabei wird als weſentlicher Hinderungsgrund für
eine Eke der Koſtenpunkt einer bärgerlichen Ausſteuer
bezeidnet Die er ſtellte ſich am 1 Januar 1921 nach dem Urteil
eines Sachverſtändigen ungefähr wie ſolat 1 Eßzimmer 8000
Mark 1 Schlafeitnmer 7000 Mark 1 Hèerrengimmer 8000 Mark
2 Teppiche 6000 Mark 2 Läufer 2000 Mark Küchenmöbel 2000
Mark 10 Bilder zu je 500 Mark 5000 Mark Boleuchtungskörr er
3000 Mark Küchen und Wirtſchaftegeräte 2000 Maxk Wäſche
9000 Mark Portieren Gardinen uſw 6000 Maxk Ausrichtung der
Hochzeit 2000 Mark zuſammen 60 000 Mark

Dig Hypotheken und ſonſtigen Darlehnsſchuldner ſowie die
jenigen Perſonen die vererbliche Renten auszuzahlen haben ſind
verpflichtet für Rechnung des Gläubigers 10 vom Hundert der
Zinſen einzubehalten und binnen einem Monat nach der Zins
zahlung an das Finanzamt als Kavpitalertragsſteuer abzuführen
Sie haben weiter die ihnen vom Finanzamt erteilte Quittung an
den Gläubiger zu über enden Daß der Schuldner ſeiner Ver
prlichtung zur Ueberfendung der Quittung nachkommt iſt für
den Gläubiger von großem Jntereſſe Denn weil dieſer für die
Entrichtung der Steuer neb n dem Schuldner geſamtſchuldneriſch
haftet muß er in der Lage ſein ſich zu vergewiſſern oh der
Schuldnet die Steuer tatſächlich abgeführt hat Die Finanzämter
ſind berechtigt gegen Schuldner die ihrer Verpflichtung zu Ueber

ſendung der Quittung nicht nachlommen durch Feſtſetzung von
Ordnunagsſtrafen bis zu 500 Mark vorzugehen

Familien Nachrichten
GSefſtorben Moritz Krüger Halle 59 Paul BrodeAmmendorf 53 Frau Jta Stöber geb Voltze Dornſtedt

75 Fabrikbeſitzer Jacob Gumrerz Halle Mühlenbeſitzer
Adolf Roeſch Paſſendorf 60 Frau Eliſabeth StoreJeſſe Halle 31 Oito Thielicke Teicha 50 J

Hochſchulnachrichten
Die a v Profeſſoren an der Univerſität Königsberg

Dr Otto Franke Sanskritwiſſenſchaft Dr Fritz Eiſenlohr
Chemie Abteitungsvorſteher am chemiſchen Jnſtitut Dr

med vet Grich Hieronymi Ve erinärwiſſenſchaft Vorſteher
der Abteilung für Veterinärwiſſenſchaft mit Tierklinik am

land wirtſchaftlichen Jnſtitut Dz2 Ludolf Malten Klaſſiſche
Philologie Dr phil et jur Dietrich Preyer Ruſſiſche
Volkswirtſchaft und Dr Adolf Sonn Chemte Abteilungs
vorſteher am chemiſchen Jnſtitut ſiad zu ordentlichen Pro
feſſoren ernannt worden Zum Direktor des in Freiburg
i B neuerriche en Badiſchen Weinbauinſtituts einer For
ſchungsanſtalt für Welnbau und Kellerwirtſchaft wurde Dr
Karl Mülles von der ländwirtſchaftlichen Verfuchsanſtalt Au
guſtenberg i B ernannt

g eProvinzial Nachrichten

Staßfurt 26 Jan EEiſenbahnräuber Seit
fünf Jahren wurden die Güterzüge auf der Station Staßfurt be
raubt ohne daß es geläng die Täter M faſſen Alle Maß
nahmen wie Sicherheitsſchlöſſer an den Wagentüren und Ueber
wachung der Züge auf der für die Diebſtähle nur in Betracht kom
menden Strede h e Niemann wo der Zug infolge
der Steigerung des Eeländes langſam zu fahren gezwungen iſt
blieben erfolglos Seit einiger Zeit half ſich die Eiſenbahn
direltion dadurch daß ſie die Ueberwachungsbeamten unterwegs
auf die Züge aufſpringen ließ Vor einigen Tagen bemerkte
nun ein Ueberwaag,ungsbeamter daß gleich hinter dem Uebergang

Bewacdchungsbeamte ſprang ſofort ab und ſchoß hinter den
Spitzhuben der zu entkommen verſuchte her Nach einigen
Tagen ſtellte die Polizei bei dem Bergmann Otto Beck Schuß
wunden am Bein am Arm und an der Hand feſt Beck
legte auch ſofort ein Geſtandnis ab und nannte als ſeine Kom
plizen die Rangierer Bierſchenk und Mangelsdorf und
den Vergrraktikanten Ludwig Buck von Ludwig 2 Während
der Haus uchung bei den beiden Rangierern die bereits ge
flüchtet waren fand man die Liſte der Abnehmer und Hehler
worunter ſich auch Staßfurter und Leopoldshaller Geſchäftsleute

el dal e W r m e S uck dene dieſen beiden mit zwei geſtaplern Tr e e zu tun hatte verlevenen Hoch
arby 27 Jan Zuckerſchiebung ier hieldie See a e der eine Ladung Zuſer dann

n e e e e endaß es ein Berliner Schwerverbrecher i 1 v beraus
a Liebenwerda 277 Jan Ein ſchweres Laſtaufuhr in der Nähe des Bahnhofs a feſt a un
ten feſt daß das Auto 55 Zentner Brotgetzeide und 20 Zentner

am Kalbeſchen Wege eine Kiſte aus einem Güterwagen flog Der



idwig

das Nationale Schwimmfeſt am 26 September 1920 Das Schwim

e e e

vorſtand wird der Brotpreis zwiſchen 50 und 60 Kronen

Hafer gekaden hatte Die delden Chauffeure Flüchtelen als
das Auto revidiert wurde Seine Herkunft iſt n
mittelt

H Dürrenberg 27 Jan Bei einem Einbruch in
einer Fiſcherei bei Dürrenberg wo es zu einem Feuer
kampf kam wurde einer der Einbrecher ſchwer verwundet aber
von ſeinen Komplizen auf der Flucht milgeſührt Den unter
wegs verſtorbenen Kameraden ſcheinen die Einbrecher dann in
die Saale verſenkt zu haben denn man fand nicht weit vom Tat
ort eine mit Steinen beſchwerte Leiche in der Saale die eine
Schukwunde aufweiſt

5 Gotha 26 Januar Feſtnahme eine s Ein
brechers Jn Gierſtädt hat der Handelsmann Markert
drei Einbrecher an ihrer verbrecheriſchen Abſicht gehindert
und einen davon dingfeſt gemacht Die er hatte einen Beutel
mit nicht weniger als 14 Dietrichen bei ſich ſowie eine
Maſchinenpiſtole mit drei Magazinen und 120 Patronen
Das Schießei,en verſagte aber zum Glück ſo daß er nach
Gräfentonna gebracht werden konnte Die beiden anderen
entkamen Jhr Beſuch ſollte der Darlehnskaſſe gelten

V Eiſenach 26 Jan Kauft Butter Was man
b Kriegsbeginn nicht mehr erleben konnte tritt jetzt wieder

nicht er

tark in Erſcheinung Tagräglich kommen Bewohner aus den
zandorten nach Eiſenach und bieten hier größere Mengen Butter

wieder zum Kaufe an Jnſolge des auf dem Lebensmittelmarkte
eingetretenen Preisſturzes der Fettigkeiten hat nämlich die
Hamſterei in den Dörfern unſerer Umgebung jetzt ſtark nach

gelaſſen Da nun auch die Landleute inſolge der Freigabe der
Fleiſchsewirtſchaftung in dieſem Winter wieder reichlicher ſchlach
ten lonnten als früher ſo haben ſie jetzt wieder einen größeren
Ueberfluß an Butter und bringen dieſe nun ſelbſt wieder in grö
ßeren Mengen in die Stadt Da dies ihnen aber oft nicht ſo leicht
wird ſo ſind die Butterpreiſe für den Verkauf hin
tenherum ſchon auffallend im Fallen degriffen
Gleiche Wahrnehmungen werden ſeit einiger Zeit auch in ande
ren Städten gemacht

Arnſtadt 26 Jan Ein Giftmordverſuch an
ſechs Perſonen der aber dem ruchloſen Menſchen nicht ge
lang wurde im nahen Ettiſchleben ausgeführt Auf bisher noch
unaufgeklärte Weiſe kam bei erner angeſehenen dortigen Familie
Strychnin in das Salz glücklicherweiſe wurde der Giſtmordverſuch
noch rechtzeitig bemerkt Der Hofhund in deſſen Futter man von
dieſem Salze ſtreute verendete alsbald Eine Unterſuchung des
Salzes förderte den Giftzuſatz einwandfrei zu Tage Wie vie
Arnſtädter Nachrichten melden wurde ein in Verdacht ſtehender
junger Mann des Ortes verhaftet Ob er der Täter iſt müſſen
die noch nicht abgeſchloſſenen Unterſuchungen ergeben

Sport der Saale Feitung
Aus dem Jahreshexichte des Halleſchen Schwimmsperrins

von 1902 e V
Wenn es wahr iſt daß auch der Sport nur nach dem Erfolge

gewertet werden lann dann hat das 18 Geſchäftsiahr des
9SV v 92 eine ganz beſandere Bedeutung Es iſt auf allen
Gebieten das erfolgreichſte ſeit Beſtehen des Ver
eins geweſen Jnsge amt 543 Mitglieder zählt heute unſer
Erſter Halleſcher Schwimmſportverein In ſelbſtloſer zielbewußter
Arbeit hat ſich die Verwaltung bemüht aus dem Verein einen
Bund innerlich freier Menſchen zu geſtalten denen die Ausübung
des Sportes die Löfung einer Kulturauigabe des deutſchen Volkes
bedeutet Auch in die er Hinſicht ging es vorwäris wenn auch
ſolche Werte nicht nach Zahlen gemeſſen werden können

Jm Stadthad wurden zuſammen 80 Uebungsabende abge
halten bei einem Durchſchnittsbeſuch von 120 Perſonen Außer
dem wurde täglich in der E Hof mannſchen Vadeanſtalt in den
Weingärien geübt Beſonders wurde die lange Strecke gepflegt
150 Mitglieder erwarben ſich das Stundenſchwimmerzeugnis
Zahlreiche Schwimmer bewieſen eine mehrſtündige Leiſtungsfähig
keit einige junge Damen ſchwammen Strecken über 9 Kilometer

Es wurden 12 ſportliche Veranſtaltungen mit beſtem Erfolg
und techniſch einwandfrei durchgeführt Glanzvpunlte ſind das
Wettſchwimmen über die lange Strecke am 13 Juni 1920 und

men an der Peißnitzbrücke bis zur Saalſchloßbrauerei war eine
der erfolgreichſten volkstümlichen Sportveranſtaltungen des ver
gangensn Jahres Jn Torgau gelang es einen neuen Schwimm
verein ins Leben zu rufen Zur Förderung der Mitglieder
wurden verſchiebene Vorträge gehalten Am 9 September 1920
trat der Verein mit einem Vortrage der Deutſchen Lebens
rettungsge ellſchaft im Auditorium maximum der Univerſität an
die Oeffentlichkeit

Am Start waren die Farben rot weiß gelb 22mal vertreten
Niemals kehrten die Wettkämpfer ohne Siege heim 64 erſite
28 zweite und 10 dritte Preiſe wurden im ehrlichen Wettſtreite
erworben Mit gerechtem Stolze verzeichnen wir dieſe Leiſtun
gen Stets waren ſich die Kämpfer bewußt daß äußere Zeichen
und Auszeichnungen nicht auf dem Sriele ſtanden ſondern allein
der Sieg Gleich waren ſich die Wettſchwimmer am Start im
vollſten Sinne des Wortes entkleidet von allen Aeußerlichkeiten
nur die beſſere Leiſtung kam zur Geltung Darum iſt die
Leiſtung der vollen Ueberzeyvoung daß gerade der Wettkampf
geeignet iſt Charaktere zu bilden
Auch ſportliche Auszeichnungen wurden in großer Zahl ver

liehen 41 Mitalieder erwarben den Grundſchein der Deutſchen
Lebensret ungsgeſellſchaft deren Lehrmeiſter am Orte ein Ver
einsmitglied iſt

Das Sportabzeichen des Deutſchen Reichsausſchuſſes für olnm
viſche Spiele errangen in Bronze die Herren Bruno Bauer Karl
Sauer und Reinhard Ranke in Silber Herr Johannes Teller

Frei von allen äußeren Einflüſſen namentlich auf politiſchem
Gebiete iſt der Verein ſeinen Weg gegangen r r die eine
Aufgabe wurde in den Vordergrund geſtellt durch den Sport
Perſönlichkeiten heranzubilden nach denen die
Welt ja beute hungert

Vermiſchtes
Bahnhofsbrand in Londshut

München 27 Jan Eig Drahtnachricht Wie verz vonlautet ſoll der andshut ſeit heute nacht inFlammen ſtehen Nähere Einzelheiten über das Feuer
waren nicht zu erfahren da das Fernſprechamt nicht in der
Lage war Geſpräche mit Landshut zuſtande zu bringen und
die Auskunft erteilte daß winche ephonverbindungen
durch den Brand zerſtört ſeien

Geſtaffelle Brotpreſſe in DLeſſerreich Eine namhafte Er
höhung des Brotpreiſes iſt die Folge der ſchlechten Ernäh
rungslage in Oeſterreich Die Regierung unterbreitete dem
Nationalrat eine Vorlage durch die die Staffelung des Brot
preiſes nach drei Einkommengruppen vorgenommen wird Bei
einem Einkommen bis zu 120 000 Kronen für den Kopf
des Haushaltungsangehörigen beträgt der Brotpreis acht Kro
nen für den Laib Brot bei einem Einkommen von mehr
als 200 000 Kronen für den Kopf bzw von einer halben
Million Einkommen für den ſteuerpflichtigen Haushaltungs

ausmachen Das zwiſchen dieſen beiden Grenzen liegende
Einkommen zahlt 15 Kronen gegenüber dem jetzigen Preis
von 6,50 Kronen Nach den gleichen Grundſätzen wird der

miſch gemeldet wird ereignete ſich beim Abflug eines Fliegers
der Augsburger Rumplerwerke ein ſchweres Unglück Dem Flug
zeug mißlang der glatte Abflug von dem ſchneebedeckten Boden
Es fuhr in die Schar der zahlreichen Zuſchauer und tötete die
in Garmiſch zu Beſuch weilende Gutsbeſitzersgattin Zenske und
den Hausmeiſter Wilhelm Dorn Schwer verletzt wurde ein
neunjähriger Knabe leichter verletzt wurden zwölf andere Kin
der Das Flugzeug wurde ſchwer beſchädigt Nach Feſtſtellun
gen der Gerichtskommiſſion trifft den Flieger kein Verſchulden

Einen unerhörten Schwindel betrieben Schwindler in Gel
ſenkirchen die in der ganzen Umge id einen Stoff der ſeinem
Ausſehen und Geruch nach für Ammoniak gehalten werden
konnte als Ammoniak an Landwirte verkauften Natürtich
fanden die Schwind er bei dem chroniſchen Mangel an Dünge
mitteln reißenden Abſatz für ihren Ammoniak der in Wirk
lichkeit Steinſalz war Manche Landwirte ſind dadurch
um hohe Beträge oft bis zu 39 000 Mark geſchädigt worden
Die Schwindler die das wertloſe Steinſalz für 120 bis 125
Mark je Zentner abſezen bereiſten nicht nur die Umgegend
von Geſſenkirchen und Buer ſondern kamen auch bis an den
Rhein und bis nach Münſter

Dreifacher Mord Wie die Mecklenburgiſche Tageszeitung
aus Klütz meldet wurden dort der Kolonialwarenhändler und
und Bankagent Dörring ſowie ſeine Frau und ſeine Schwieger
mutter in ihrer Wohnung ermordet aufge unden Der Bütze
ner Zeitung zufolge ſoll es ſich dabei urſprünglich um einen
Einbruch gehandelt haben Den Anlaß dazu hade der Um
ſtand gegeben daß für Dörring auf dem Poſtamte 70 000
Mark zur Einzah ung bereit lagen die aber an dem Tage
der Tat noch nicht abgeholt waren Als des Mordes ver
dächtig ſind ein Fiſchhändler und ſeine beiden Söhne ver
haftet worden

hanöel Gewerbe und Herkehr
Vom Eiſenmarkt

W Eſſen 26 Jan Ueber die Lage am Eiſenmarkte ſchreibt
die Deut a,e Bergweriszeitung in ihrem Eiſenmar tberichte daß
die bevorzehenden Beralungen des Eiſenwirtſchaſtsbundes über
die Preisfeſtſetzung am 1 März heute ſchon eine erhebliche
Zurückhaltung des Verbrauchers hervorgerufen haben
Eine weitere Preisherabſetzung werde viele Werke in die Selbſt
koſtengrenze und ſogar darunter bringen Das Blatt betont daß
nur eine freie Preisbildung die deutſche Jnduſtrie über die
triſenhaften Erſcheinungen des Abbaues hinwegbringen könne
Jnsbe ondere Lothringer Minette ſei ſtark angeboten Am See
frachtenn ar te herrſä e eine Deroute In Roheiſen würden für
Januar wahrſcheinlich die höchſten Verſandziſfern ſeit der Revo
lution erreicht werden Jn Walzfabrilaten ſei zurzeit auf Grund
älterer Abſclüſſe noch genügend zu tun Neue Abſchlüſſe kämen
nur in geringem Um ange herein Jn verſchiedenen Erzeugniſſen
wie Mittel und Feinblechen ſowie in Draht ſeien Preisunter
bietungen zu beobachten Lothringer und Luxemburger Werke
träten neuerdings mit Angeboten an den deutſchen Märkten her
vor Be onders unterſtrichen wird die erhebliche Belaſtung die
den Eiſenwerken aus der großen Verteuerung der Jnlandsfrochten
erwachjen müſſe

Metallnotterungen
Berlin 27 Jan Preiſe für 1000 Kilogramm in Mark

Raf,inade upfer 98 99 Proz 1200 Orig Hüttenweichblei 410
bis 420 Orig Hüttenrohzink i fr Verkehr 500 Remelted
Plattenzink 330 bis 340 Orig Hütten Aluminium 98 bis 99
Prozent in geterbten Blöckchen 26/5 Orig Hütten Aluminium
in Walzdraht oder Drahtwaren 2825 Zinn Banca 4300
Straite 4200 Billiton 4050 Hüttenzinn mindeſtens 99 Proz
3700 Reinnickel 98 99 Proz 4000 Antimon 675 Silber in
Barren ca 900 fein 1 Kilogr 870 880 Elettrolytkupfer 1653

Londoen 25 Jan Wollauktion 8500 Ballen in
vrivalem Beſitz befindliche Wolle wurde heute angeboten und
begegnete ſtärkerer Konlurrenz infolge des beſſeren Standes der
Wechſelklurſe Die Preiſe waren den Verkäufern günſtig

4 Tie Dresdner BVergwerksfirma Preizſchner u Fretzſching
welche im Südharz ſeit Jahren Erzbergbau betreibt kaufte die
Schwerſpatvorkommen bei Aprenrode Werna Sülzhayn Stol
berg und Rottleberode

Neue Aktienceſellſchaft Tn Witzenhauſen wurde die C A
n Schloßfabrik mit einem Kapital von 1 Mill Mark

gegründet
Dividendenvorſchläce Rheiniſche Treuhaud Gefellfchaft AlG

in Mannheim wieder 5 Proz Triumph Werke Rürnberg G
in NürnbergDoos nach reichlichen Abſchreibungen 30 6 Proz
Joſeph Weiermann Schuhwarenſahrik G in Burgkundſtadt
wieder 15 Proz

Reſtloſe Einigung des Textil Einzelhandels Jn der Mit
gliederverſammlung des Reichsbundes des Textil Einzelhandels
am Mittwoch die in Anweſentheit ver Vertreter ſämtlicher
Textil Einzelhandelsverbände der Behörden Handelskammer und
großer Jnduſtrieverbände ſtattfand wurde eine vollſtändige Ein
heitsfront des Textileinzelhandels hergeſtellt Der neuen Spitzen
organiſation ſind ſämt i wirtſchaftspolitiſche Jntereſſenvertre
tungen Fachverbände rtsvereine landſchaftliche Verbände
ehe Manſnngodefeilichaſten und Reichskleiderläger ange

oſſen
ie Halberſtadt Blankenburger Eiſenbahn erzielte eine

Jahreseinnahme von 11 981 800 i V 4 131 368 Mark
Vereinige Vrauene en Natzvonal und Fr edrich Zürgens

G in Braunſchweig Jm abgelauſenen Geſchäftsjahr wurde
ein Gewinn von 224 389 Mark i V 148 087 Mark er
zielt Nach Abſchreibungen in Höhe von 74619 Mark 71 466
Mark wird der auf den 29 Januar einberuſenen Ceneral
verſammlung wie ſchon bekannt vorgeſchlagen 5 Prozent
3 Prozent Dividende zu verteilen Die Generalverſamm

lung ſoll ferner die Abänderung der Firma in National
Jürgensbrauerei zuſtimmen

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die Erhöhung der Kolleggelder
DA Berlin 27 Januar Von amtlicher Seite wird der

Dena geſchrieben
Die Frage der Erhöhung der Kolleggelder beſchäftigt die be

teiligten Kreiſe und ſie hat namentlich in der Studentenſchaft
einen lebhaften Widerſpruch hervorgerufen Jm Jntereſſe der
Aufklärung über die ganzen Vorgänge ſei feſtgeſtellt daß ein Be
ſchluß über die Erhöhung der Kolleggelder überhaupt noch gar nicht
vorliegt Es handelt ſich lediglich um ein Schreiben das von
einem Reſſort an ein anderes gerichtet war und es war bisher

zu Proteſ lundgebungen in der Oeffentlichkeit benutzt wurde Nach
dem aber einmal die Frage der Kolleggelder in der Preſſe ange
ſchnitten worden iſt dürfte es angebracht ſein darauf hinzuwelſen
daß bis zum re 1920 der Kolleggeldſatz in Deutſchland ſeit un
gefähr 50 Jahren nur 5 Mark für die Semeſter be
tragen hat Aus Gründen die hier nicht erörtert zu werden
brauchen hat man das Kolleggeld das früher den Profeſſoren zu

Kochmehlpreis geſtaffelt

Schweres Unglück bei einem Flugzeugſtart Wie aus Gar

nicht üblich daß der Schriftwechſel von Amtsſtellen untereinander

loß nicht erhöht ſo daß ſchon vor dem Kriege ein Satz von 5 Mk

für die Semeſter Wochenſtunde weit hinter der Verteuermeg der
anderen Bildungsmöglichkeiten zurückgeblieben war Jm Jahre
1920 iſt dann eine Erhöhung von 5 Mk auf 8 Mk durchgeführt
worden Wie geringſügig ſie iſt zeigt ſie ſchon bei der Erwägung
daß ein Satz von 8 M für die Semeſterſtunde d h 18 M für die
Jahreswochenſtunde bei einer durchſchnittlichen Vorleſungszahl von
37 Wochenſtunden im Jahre eine Vergütung von nur ca 40 Pfg
für die Einzelſtunde ausmacht Ein ſolcher Satz ſteht auch in
einem geradezu kraſſen Mißverhältnis zu den ſonſtigen Koſten die
heutzutage für Bildung zwecke gezahlt werden müſſen An Gym
naſien ſind verglichen mit dem Jahre 1914 die Schulgeldſätze von

daß durch eine derartige Verteuerung viel weitere Kreiſe getroffen
werden als durch die Erhöhung der Kolleggelder ſchon weil die
Zahl derjenigen die Gymnaſien beſuchen viel größer iſt als die
Zahl der Studierenden An anderen Lehranſtalten haben wir ſo
gar Steigerungen die weit über 400 Prozent hinausgehen Dabei
iſt zu beachten daß abgeſehen von der allgemeinen Geldentwertung
der Univerſitätsunterricht ſich für den Staat noch ganz beſonders
verteuert hat Bei den Univerſitäten kommen ja nicht nur die
Koſten des allgemeinen Lehrbetriebes in Betracht ſondern darüber
hinaus noch die außerordentlichen hohen Unkoſten für die Labora
torien Verſuchsſäle für die Botaniſchen Gärten die kliniſchen An
ſtalten uſp

Es ſoll keineswegs verkannt werden daß mit der Erhöhung
der Kolleggelder eine Erſchwerung der wirtſchaftlichen Lage der
Studenten verknüpft iſt Aber dieſe Belaſtung trifft die Studen
ten wegen ihrer ſehr verſchieden geatteten Wirtſchaftslage gan
verſchieden ſtark Es geht jedenfalls nicht an die Kollegg
allgemein niedrig zu halten um dem weniger leiſtungsfähigen
der Studentenſchaft zu helfen Es liegt kein Anlaß vor die
ſtungsfähigen mit eingemeſſenen Kollegſätzen zu verſchonen viel
mehr müſſen angemeſſene Sätze bezahlt werden um daraus die
Mittel zu entnehmen für die Entlaſtung der materiell weniger
Leiſtungsfähigen Ob und inwieweit oußerdem durch Aenderung
des Stipendienweſens oder der Stundungsvorſchriften die neue
Belaſtung gemildert werden kann darüber werden noch Verhand
lungen ſtattzufinden haben
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Die Reichsverſicherung für Angeſtellte

München 27 Jan Eigene Drahtnachricht Jm
bayeriſchen Landtage ſprachen ſich mehrheitsſozialiſtiſche Ab
geordnete ſehr ſcharf gegen die Reichsverſicherungsanſtalt für
Angeſtellte aus Sie ſei die tenerſte von allen Verſicherungen
und die Verſicherungsbeiträge auf Grund der Reichsverſiche
rungsordnung ſeien allgemein unerſchwinglich geworden Bei200 Millionen Bari Einnahmen verſch inge die Reichsver

ſicherungsanſtalt 69 Millionen Mark ag Perſonalunkoſten
Es ſei deshalb die Zuſammenlegung der Rieichsverſicherungs
anſtalt mit der Jnvalidenverſicherung zu verlangen Mit
dieſen Ausführungen werden die bayeriſchen Sazialdemo
kraten tatſächlich allen Angeſtellten aus der Secle geſprochen
aben denn die Veiträge für die Reichsnerſicherungsanſtalt
ilden ſich für den einzelnen Angeſtellten allmählich zu einer

drückenden Laſt herans die von vielen kaum noch getragen
werden kann

Eemahnung zur Ruhe und Ordnung in Oberſchleſten
Gleiwitz 27 Jan Eig Drahtnachricht Der Vor

ſitzende des e eralliterten Bureaus der italieniſche Oberſt
leutnant Peſenti veröffentlicht heute eine Aufforderung an
die Bevölkerung des Stadt und Landkreiſes El iwitz in der
er angeſichts der bevorſtehenden e r Ruhe und
Geſetzmäßigkeit ermahnt Jede Störung der Vorbereitungs
arbeiten wird danach mit ſchwerer Strafe belegt Der Vor
ſitzende vertraut aber dem hohen e der Benölke
rung daß die Abſtimmung in vollſter Ordnung vor ſich
gehen werde

General Le Rondö gegen engliſche Offiziere
DA Oppeln 27 Jan Eig Drahtnachricht DieSchleſiſche Jatun vom 26 Januar abends bringt unter

der Ueberſchrift Herr Le Rond gegen engliſche Offiziere
folgende Meldung Wie wir von beſonderer Seite erfahren
hat der franzöſiſche Geueral Le Rond an die nichtfranzöſi
ſchen Mitglieber der Jnteralliierten Kommiſſion in Oppeln
einen Runderlaß gerichtet in dem er ſich beſonders über
begangecne Jndiskretionen verſchiedener eng
liſcher O r ſehr aufregt droht jedem engliſchen Offizier der es noch einmal wagen würde ſchriftlich
oder perſönlich mit ireend jemandem aus der Bevölkerung
außerdienſtlich in Berührung zu treten mit ſofortiger Ab
löſung ron ſeinem Poſten

Die Schleſiſche Zeitung bemerkt hierzu daß mit dem
irgend jemand aus der Bevölkerung kein Pole gemeint

iſt verſteht ſich von ſelbſt

Transport internationaler Truppenkontingente durch
die neutrale Schwe z

DA Bern 27 Januar e h Wieaus autoriſierter Quelle verlau et der franzöſiſche Bot
ſchafter vor einigen Tagen beim politiſchen Departement an
gefragt welchen Standpunkt der izeriſche Bundesrat
einnahme hinſichtlich einer entl Beſörderung von Truppen
kontingenten des Völkerbundes durch Schweizer Gebiet nach
der oberſchleſiſchen Abſtimmu ne Das politiſche De
partement hat das franzößſche Erſuchen an das Bundes
departement für Eiſenbahnen weitergeleitet um die techniſche
Seite eines ſolchen Transports zu en Die Prüfung
der Angelegenheiten iſt zur gegenwärtigen Stunde noch nicht
beendet auch hat der Vundesrat noch keine endgültige Ent

z h Seinerſeits iſt das politiſche Departement
r An aß vom Standpunkt der Schweizer Reutralttät

nichts gegen die Durchfahrt von Truppentransporten ein

n ſei d einen e n r nicht eondern ganz im Gegenteil u ein UAbſtimmungsgebn ar Erfüllng einer rein friedlichen Aufgabe

Ein Kttentat auf Eenin
Kopenhagen 27 Januar DrahtnachrichtBerlinske e meldet aus e die Se

Jzweſtis ätige daß gegen n Attentat verübt
worden ſei als er in ſeinem Automobil durch die Straßen
Moskaus fuhr Es wurde eine Vombe gegen ſein Auto ge
worfen und bei der Exploſon wurde eine Anzahl Rot

diſten und Ziviliſten Wo oder t verwundet Der
ttentäter entkam und Lenin ſelbſt blieb unverletzt

Verantwortlich f d volit Teil Guſtav Jacod Margellä
r den voltewiriſchaft ichen und den örtlichen Zell ſewie für
rovinzialnachrichten Eugen Brinkmann für Feuilleton

Unterhaltungebeilage WMartinfenqtwanger Vermiſchtes
Gericht uſw Dr Karl Baerz für Sport Curt Graf für
den Anzeigenteil Hans Wildt Verlag SaaleZeitung G m
b Halle Drug Zeitungsverlag und Dyncargi Otto Hendel
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